
 Verfasse einen imaginären Lexikon-Eintrag!
 

Nihilartikel (lateinisch nihil,  „nichts“),  fingierter Lexikoneintrag, auch U-Boot 
oder  Grubenhund  genannt,  beschreibt  Personen  oder  Dinge,  die  es  in 
Wirklichkeit  nicht  gibt.  Gelegentlich werden auch fachfremde Begriffe  unter 
anderer Beschreibung in ein Nachschlagewerk eingebracht. Sollen vom Leser 
als frei erfundene Artikel erkannt werden.

Viele Lexika enthalten solche Beiträge - teils als wissenschaftlicher Witz zur Unterhaltung der 
Verfasser,  teils  um Raubkopierer zu entlarven.  Man benutzt  die  Fachsprache von Lexika und 
bettet den Artikel durch Verweise in die Struktur ein, um glaubwürdig zu wirken. 
Neben dem Spaß am Formulieren und Fingieren sollte auch der praktische Nutzen nicht zu kurz 
kommen: Du kannst mit der Sprache spielen, in Nachschlagewerken recherchieren und entdeckst 
vermutlich sogar die eine oder andere Lücke in Deinem Wortschatz. 
Mehrere Begriffe stellten wir zur Wahl – darüber hinaus kannst Du Deiner Fantasie freien Lauf 
lassen und uns zusätzlich mit einem neuen Wort aus der Welt der Literatur überraschen! Wähle 
einen der folgenden Begriffen aus: 
 

Bandwurmsatz - Bücherwurm - Literatitis - Leseratte - Spunk - Tintenkiller - 
Wälzer - Waschzettel - Worthülse

 

Weitere Informationen findest Du auf der MLZ-Homepage. Natürlich gibt es auch attraktive Preise 
zu gewinnen.

 
Teilnahmeschluss ist der 5. Mai 2011.

Beiträge können von Schülerinnen & Schülern aller Altersstufen eingereicht werden.
Eure Beiträge könnt Ihr bei Frau Nies abgeben.

(Bitte Name und Klasse nicht vergessen!)


